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Wenn ich vorliegende Arbeit der Oeffentlichkeit übergebe, so
will ich durchaus kein hervorragendes Werk geschrieben, sondern
nur eine kurze Aufzählung der in Oberösterreich vorkommenden
Cyperaeeen dargelegt haben. Da ich ohnedies mit einer all-
gemeinen Aufzählung aller in Oberösterreich gefundenen Pflanzen
beschäftigt bin, so fährte ich auch die Fundorte der einzelnen Spe-
cies nur kurz an. Oberösterreich, sehr reich an Seggen, dürfte noch
manche Seltenheit bergen; darum verdanken auch folgende Zeilen
diesem Umstände ihre Entstehung. Die Eintheilung ist nach Tliomes
„Flora von Deutschland; Oesterreich und der Schweiz". In Betreif
der Varietäten-Begriffe folgte ich den Ansichten der neueren Botaniker.

Ich kann nicht umhin, auch den Förderern meiner Arbeit,
insbesondere der löblichen Leitung des Vereines für Naturkunde,
in dessen Schriften diese Zeilen ehrende Aufnahme gefunden, fernere
dem Herrn k. k. Statthaltereirathe Dr. Schiedcrmayr, Herrn kais.
ßathe Saxinger, Herrn Schulleiter Topitz in St. Nicola, Hochw.
Herrn Pfarrer Haselbergcr in Arbing, Herrn Dörfler in Wien, als
auch meinem einstigen hochverehrten Lehrer Prof. Vicrhapper
meinen wärmsten Dank auszusprechen.

An alle Freuude der heimischen Floristik richte ich die Bitte,
mir ihre Funde anzuzeigen, um so eine möglichst getreue Standorts-
angabe zu erlangen.

Werke wurden folgende benützt: Thome: Flora von Deutsch-
land, Oesterreich und der Schweiz; Duftsclimid: Flora von Ober-
österreich; Vierlmpper: Floradesinnkreises; JBritlinger: Flora,von
Oberösterreich; Bayer: Excursionsbuch; Mick: Flora von Freistadt;
P . Guppcnherger: Flora von Kremsmünster und die Mauuscripte
von den Herren Dr. Dümibcrgcr, P . Schivab in Kremsmünster,
Tlaselberger in Arbing und viele kleinere Aufsätze.

Mögen diese Blätter ihre Wege ziehen und milde Eichter
finden.
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Cyperaceae Db. Cypergräser.

1. Carex L. Segge.
I. Monostachyae, Einährige.

•1. Carex dioica L. Zweihäusige Segge. C. Linneana Host,
C. laevis Hoppe. Auf Moor und Sumpfwiesen zerstreut. Um
Linz bei Kirchschlag, in der Kunöd, um Kleinmünchen. Im
Mühlkreise noch um Baumgartenberg, Waldhausen, Weissenbach
a. W. u.s.w. Um Wels, Lambach, Wimsbach, Windischgarsten,
Mondsee, Zeil am Moos, im Ibmermoose und um Keichersberg.
April—Juni.

ß. isogyna Fries.Unter der Stammform bei Kirchschlag. Selten (Ritzb.).

2. Carex piilicaris L. Flohsegge. C. psyllophora JEhrli. Selten. Um
Kirchschlag, in der Föhrau, um ßeichenau (v. Mor). Im Inn-
kreise auf nassen Wiesen um Reichersberg (Benss) und im
Waidmoos bei Steinwag (F.). Um Gmunden beim Laudachsee,

• bei Zeil am Moos. Bei Neustift (Oberleitner), um Weyer (Brciten-
lohner). Nasse Wiesen in Hinterstoder (Dr. Dürrnbcrger).
Mai—Juni. .

:3. Carex Davalliana Sm. Davalls Segge. C. dioica Host. C. scabra
Hoppe. C. spicata Sprengt. Vignea DavallianaRehb. Auf nassen
Wiesen, Sumpf- und Moorgründen durch das ganze Gebiet ge-
raein. April—Mai.

ß. Sieberiana Ojnz. Im Innkreise am Lohnsburger Hochkuchel, beim
Hochholz und bei Niederbrunn nächst Eied (F. JRitzb.).

4 . Carex pauciflora Ligidf. Wenig blutige Segge. C. patula Iluds.
C. leiicoglochin Ehrli. Torfmoore. Selten. Am österreichischen
BlöckensteinfiJz, um Weissenbach a. W., Burgsteiner Torfmoor
(Kerner), Torfmoore in der Ko3enau, um Windischgarsten, Weyer
(Breitenlohncr). Im Innkreise im Ibmer- und Waidmoos an
mehreren Stellen, z .B. Steinwag, Kellermoor (F.). Mai—Juni.
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II. Hyparrhenae, TJntemnännige.

5. Carex brizoides L. Zittergras artige Segge. Vignea brizoides L.
Gemein in Wäldern, Hainen, Holzschlägen und feuchten, bu-
schigen Stellen, oft.massenhaft und tonangebend. Mai—Juni.

'6. Carex praecox Sehr eb. Frühblühende Segge. C. Schreberi'Schrill*.
An sonnigen Abhängen, trockenen Hügeln, lichten Waldungen
zerstreut. Dammweg nächst der Urfahrkirche, Mauern in Katz-
bach, um Plesching (Bitzb.) auf der Heide, bei Schwertberg und
um Windhag. Um Windischgarsten, Steyr, Hall, Kremsmünster,
Kirchdorf. Im Innkreise bei der Hobenzellerbrücke nächst Ried
(F.), bei Aspach {Bitzb.). Mai—Juni.

ß. curvata Knaff. (G\ pallida Lang.) Um Plesching selten. (Ritz.)
7 . Carex cyperoidesL. Cypergrasähnliche Segge. C.bohemicaScJircb.

Schelhammeria cyperoides exs. ' Schelh. capitata Mönch. An
Teichen und Sümpfen sehr selten. Soll um Sandl und Liebenau
im Mühlkreise vorgekommen sein (Pr. Mayr). Juni—September.

8. Carex leporina L. Hasenpfotensegge. C. ovalis Good. Vignea
leporina Belib. Auf feuchten, moorigen und sandigen Triften,
Waldlichtungen u. s. w. durch das ganze Gebiet gemein.
Mai—Juni. ^

D. Carex remota L. Entferntährige Segge. Vignea remota Bchb.
An schattigen, feuchten Orten gemein. Mai—Juni.

10. Carex cchinata Murr. Igelfrüchtige Segge. C. stelhdata Good.
Vignea stelhdata Behb. Feuchte, sumpfige Stellen durch das
ganze Gebiet. Mai.

11. CarexVierhapperi Beck. Vierhappers Segge. C. echinata remota
Vierh. Aeusserst selten. Im Hochholz bei Ried (Vierh.).
Mai—Juni.

12. Carex canescens L. Weissgraue Segge. C. curta Good. C. cinerea
Willi. C. tenella Erh. C. elongata Lcers. Vignea tenella Erli.
V. canescens Behb. Auf sumpfigen Wiesen zerstreut. Haselgraben
(v. Mor), Pfenniugberg, Föhrau (Dr. Bauschcr), Kirchschlag.

. Am Pyrhn bei Spital (Brittinger). Um Aigen (Simmcrl). Im
Innkreise bei Ried, Wippenhain, Aurolzmünster, Huusruck bei
Marienkirchen und Eberschwang, um Magetsham, im Ibmer- und
Waidmoose (V.). Mai—Juni.

ß. subloliacea Asch. Hochholz bei Eied (F.).
13. Carex elongata L. Langährige Segge. Sumpfige Wiesen, feuchte
". Waldstellen zerstreut. Haselgraben, Hßide bei Linz, Luftenberg,

Pulgarn, um Baumgartenbergr, Lichtenegg bei Wels, Geyersberg,
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Kied, Aurolzmünster, Andorf (Haselbergcr), Wildshut (V.), Ibmer-
moos, Reichersberg u. s. w. Mai—Juni.

ß. heterostachya Witnm. Gräben bei Wiesbaden nächst Kied. (Vierh.}

14. Carcx Heieonastes EJirli. Torfsegge. Sehr selten. Ibmermoos bei
Dorf Ibm im Kellermoose. (Vierh.) Mai—Juni.

III. Acrarrhenae, Obenmännige.

15. Carex chorrdorrhiza Ehrh. Fadenförmige Segge. C. funiformis
Clairv. Im Ibmermoose (F.). Mai—Juni.

16. Carex stenoplwßla Whlb. Schmalblättrige Segge. C. juncifolia
Host. Sehr selten. Um Mattighofen (P. Schwab). April—Mai.

17. Carex viüpina L. Fuchsrothe Segge. Vignea vulpina Rehb.
Gemein durch das Gebiet. Mai—Juni.

fi. nemorosa Bebeu. Um Linz, Wels, Larabach, Steyr, Neustift, Ischl,
Mondsee, Reichersberg u. s. w.

18. Carex paradoxa W. Abweichende Segge. C. canescens Host.
Vignea paradoxa Rehb. Sümpfe, Moorgründe; sehr selten. Um
Mondsee (Hintcrlmber). Sümpfe.um Zeil am Moos, Ibmermoos
bei Eggeisberg, am Häretingersee, Seeleitnersee, bei Dorf Ibm
und Franking (V.). Wörzing bei Kirchberg, um Mattighofen.
(P. Schivab). Mai—Juni.

19. Carex paniculata L. ßispige Segge. Vignea paniculata Rehb.
Moore und Sümpfe verbreitet. Mai—Juni.

20. Carex teretiuscula Good. Rundliche Segge. C. diandra Rth.
Vignea teretiuscula Rehb. Auf Sumpf-und Moorgründen; selten.
Am Eingange des Haselgrabens bei Linz, Diesseuleithen (Hübner).
Um Windhaag, Königswiesen (Dittclbacher). Um Steyr, Windisch-
garsten, Reichersberg, Moosleithen bei Andorf (Haselberger).
Ibmer- und Waidmoos (V.). Mai—Juni.

21. Carex muricata L. Sperrfrüchtige Segge. C. contiqua Hoppe.
Mauern, Wiesen und Wälder durch das ganze Gebiet. Mai—Juni.

22. Carex virens Lam. Unterbrochenährige Segge. C. divulsa Good.
In Wiesen und Wäldern. Zerstreut. Freinberg bei Linz (Ritzb.).
Im Innkreise bei Ranshofen (F.). Um Aspach (Ritzb.). Mai—Juni.

ß. Pairaei F. Schultz. Diese Carex species wurde im Gebiete wahr-
scheinlich vielfach übersehen. Ich fand sie um Eied an mehreren
Stellen, um Plesching, am Freinberg und bei Ottensheim. Alle von
mir gesammelten Exemplare stimmen vollkommen mit Original-
Exemplaren von. .F. Schultz überein.
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23. Carex curvula All, Gekrümmtblättrige Segge. Auf steinigen
Alpenrändern. Selten. Am.kleinen Priel (Dürrnberger), an der
Klinserscharte, am Lahuafeldwege zur Speikwiese (Saxinger).
Juli—August.

IV. Heterostachyae, Verschiedenährige.

24. Carex microstachya Ehrh. Kleinährige Segge. Auf Torf- und
Moorwiesen; selten. Auf einer Wiese am Wege von Kirchschlag
gegen Zwettl. Juni.

25. Carex mucronata Gaud. Dolchspitzige Segge. Auf dürren Ab-
hängen der Alpen und Voralpen. Selten. Am Birdstein in Eosenau
bei Windischgarsten. Am Hohennock (Engel). An der Klinser-
scharte. Am Kasberge (v. Mor). Am Traunstein (Sturm).
Juli—August.

26. Carex disticha Huds. Zweizeilige Segge. C. intermedia Good.
C. spicata Poll. Vignea intermedia ReJib. Auf sandigen, feuchten
Wiesen verbreitet. Mai—Juni.

27. Carex sempervirens Vill. Immergrüne Segge. Au trockenen
Orten der Alpen. Almkogel bei Weyer, um Windischgarsteu
(Oberleitner). Auf sämmtlichen Stoderalpen und Voralpen. Teufels-
mauer bei Micheldorf. Um Traunkirchen (Dörfler). An den Ufern
der Steyer bei Klaus (Scliicdermayr). Juni—Juli.

28. Carex liirta L. Kurzhaarige Segge. Auf feuchtem, sandigem
Boden häufig. Mai—Juni.

ß. hirtae förtnis JPecs. Auen der Donau bei Ottensheim, Linz, an der
Traun bei Wels. Um Aistersheim (Keck). Bei Dachsberg (Dr. Dürrn-
berger), Gahberg bei Schörfling (Haselberger). Um Andorf {Hasel-
berger), bei Mehrnbach (Iiitzb.).

29. Carex ferruginea L. Rostrothe Segge. C. Scopolii Gaud.
C. Mieliclthoferi SchJcuJir. Auf moorigen und steinigen Wiesen
der Alpen und Voralpen. Almkogel bei Weyer, am Schoberstein.
An der Steyer bei Klaus, am kleineu Priel, am Dachsteingebirge
(Kerner). Griesaim bei Steinbach am Attersee, Saarstein bei
Hallstatt (Haselberger). Juni—Juli.

30. Carex filiformis L. Fädliche Segge. C. sjüendida W. C. lasio-
carpa Ehrh. In Torfsümpfen sehr selten. Um Gschwendt, um
Steyr (Brittinger). Im- Ibmermoos am Höllerer-, Häretinger-
und Seeleithnersee. (F.) Mai—Juni.'

31. Carex Pseudo-Cyperus L. Cypergrasähnliche Segge. In Sümpfen,
an Ufern selten. Um Steyr, im Gleinkerteich (Brittinger). Um
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Kied im Innkreise (v.Glanz). Um Aurolzmünster, Wiesbaden ( V.)y
 :

bei der Teglmühle (Dörfler, Bush.). Um Niederbrunn (Dörfler)^
Um Andorf (Haselberger), Ibmermoos (F.). Juni.

ß. minor Hampe. Um Aurolzmünster (V.), bei Niederbrunn (Ritzb.)-

32. Carex rostrataWilh. Geschnäbelte Segge. C. vesicaria var. ß.L.
C. obtusangula Ehrli. C. ampulacea Good. Auf moorigen Wiesen,,
in Sümpfen, an Gräben, Bächen verbreitet. Mai—Juni.

33. Carex riparia Gurt. Ufersegge. C. crassa Ehrli. C. vesicaria
Leers. An Teichen, Gräben, Fiussufern u. s. w. verbreitet. Um
Linz in den Auen, an der Traun bei Ebelsberg, Pucking, Wels,.
Lambach (Bitzb.). An den Ufern der Enns, Steyr. Am Mondsee..
Im Innkreise bei Eied, um Minning (F.). Mai—Juni.

34. Carex vesicaria L. Blasensegge. C. inflata Hoffm. An feuchten;
Orten häufig. Mai—Juni.

35. Carex acutiformis JEhrh. Sumpfsegge. C. paludosa Good^
C. acuta Curt. Auf feuchten Wiesen, an Gräben und Teich-
rändern u. s. w. häufig. Mai.

36. Carex Kochiana Db. Kochs Segge. C. sjmdisea Botli. An der
Traun zwischen Ebelsberg und Ansfelden, beim Teiche nächst
dem Bahnhofe zu Neuhofen (Dr. Dürrnberger). Bei Plesching^
(Ritzb). Mai.

37. Carex distans L. Entferntährige Segge. Auf feuchten Wiesen.
Um Kremsmünster, Hall, Steyr, Windischgarsten, bei Almegg..
Um Mondsee und Zeil am Moos. Im Innkreise selten. Ibmeiv
und Waidmoos (V.), Andorf (Haselberger), Niederbrunn (Dörfler)r

St. Marienkirchen, Pramet. Aspach (Bitzb.). Mai—Juni.
38. Carex Hornsclmchiana Hoppe. Hornschuchs Segge. C. biformis

ß sterilis. (F. Schultz). Auf Torfwiesen zerstreut. Um Linz bei
Kleinmünchen und Ebelsberg, bei der Giselawarte, in denKogler-
auen, um Keichenau. Sumpfwiesen am Pfenningberg (Bitz). Um
Lest, Königswiesen (Dittelbacher); bei Waldhausen, Arbing
(Haselberger). Um Windischgarsten (Oberleitner). Am Lahna-
feld. Wiesen bei Dachsberg in Hinterstoder (Dr. Dürrnberger);
bei Steyr (Bayer), Ibmer- und Waidmoos (F.). Mai—Juni.

39. Carex flava v. Hornscliuchiuna Wimm. C. fidva Good. C. biformis
cc sterilis (F. Scludts). Sehr selten. Voralpen bei Mondsee.
Pfenningberg bei Linz (Bitzb.), Kremsinunster bei der Grubmühle
(P. Schivab). Mai—Juni.

40. Carex fuliginosa SchJcr. Kussfarbige Segge. G. frigida Wlibg.
C. spadicea Schier. Auf feuchten Gras- und Kiesplätzen der
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Alpen. Im Gerolle der höchsten Kalkalpen um Spital, am
grossen Pyrgas, auf der Speikwiese (Brittinger, Oberleitncr,
Saxinger). Juli—August.

41. Carex silvatica Huds. Waldsegge. C. Drymeja Ehrh. C. capil-
laris Leers. C. jmüda Scop. An feuchten Waldplätzen häufig.
Juni.

42. Carex frigida All. Kälteliebende Segge. C. fidiginosa Whlbg.
C. genicidata Host. Am kleinen Priel (Brittinger), am Warschen-
egg (Saxinger). Juli—August.

43. Carex Michelii Host. Michelis Segge. In Gehölzen, Holzschlägen,
Felsabhängen. Um Linz am Pöstlingberg, an den Urfahrstein-
wänden. In Wäldchen der Heide bei Neubau, Wels, Lambach.
Um Eeichersberg. Mai—Juni.

44. Carex tenuis Host. Dünne Segge. C. braehystaehys Schrille.
C. linearis Clairv. In den Alpen. Am Schoberstein, bei Windisch-
garsten, am Pieslingursprung, am Steyersteg (Oberleitncr). Am
Traunstein. Am Dachstein (Kerner). Juni—Juli.

45. Carex lepidocarpa Tausch. Schuppenfrüchtige Segge. C. lip-
siensis Peterm. Auf Torf- und Moorwiesen selten. Ueberackern
(Haselberger), am Hausruck bei Eberschwang und im Moore
zwischen Zeil am Pettenfürst und Burgkirchen (F.). Mai—Juni.

46. Carex flava L. Gelbe Segge. Auf sumpfigen, besonders torfigeu
Wiesen gemein. Mai—Juni.

47. Carex Oedcri JEhrh. Oeders Segge. Auf sumpfigen, torfigen
Wiesen zerstreut. Um Linz in der Kunöd, um Kirch schlag,
Schauerwald, Föhrau, um Traberg, Rainbach, Helfenberg, Schlägl.
Auf Sumpfwieseu um Steyr, Weyer, Micheldorf, Pyrgas, Warschen-
e£oi Lahnafeld, Schafberg u. s. w. Im Innkreise in Ibmer- und
Waidmoos, um Wildshut (F.), um Mattsee (P.'Schwab). Mai—
August.

48. Carex firma Host. Steif blättrige Segge. Auf Kalkfelsen der
Alpenthäler, Voralpen gemein. Juni—Juli.

V. Heterostachyae, Verschiedenährige.

49. Carex caespitosa L. Easenbildende Segge. C. paeifica Dreß
C. Drejeri Lang. C. neglecta Peterm. C. spreta Steudel. Moor-
wiesen, Sumpfwiesen zerstreut. Um Kirchschlag, Kunöd, Lest,
Weissenbach a. W. Auf Mooren und Sümpfen der Alpenkette,
um Weyer (Brittinger). Im Gjaid (Kerner), um Mondsee u. s. w.~
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Im Innkreise, am Hausruck bei Marienkirchen und im Ibmer-
moos (F.) . Mai—Juni.

ß. turfosa Fr. Bei Marienkirchen am Hausruck (Bitzb).

50. Carex stricta Good. Steife Segge. Vignea stricta Behb. An
stehenden Gewässern, in sumpfigen und torfigen Wiesen zer-
streut. Um Linz an mehreren Stellen, an der Michl bei Neu-
felden (Dr. Dürrnberger), Wiesen längs der Traun. Um Weyer.
Zwischen Lauterbach und Kirchdorf, bei Windischgarsteu. Im
Innkreis bei Minning (F.), bei Basling.(Jlaselbcrgcr), bei Kans-
hofen, Braunau, Eottenbach und im Ibmermoos (V.). April—Mai.

hl. Carex rigida Good. Starre Segge. Auf steinigen, sumpfigen
Orten der Alpen. Selten. Am Saarstein bei Hallstatt (Hasel-
berger). Juni—August.

52. Carex Buekii Wimmer. C. banatica Heuffl. Au der Aist bei
der Mühle unter Schloss Haus (Dr. Dürrnberger).

53. Carex acuta L. Scharfe, Segge. C. gracilis Gurt. C tricostata
Fr. Au Gräben, Teichrändern, Flussufern gemein. Mai. Formen-
reiche Pflanze.

a. corynophora Peterm. Donauauen bei Linz (Bitzb.).
ß. fluviätilis Hartm. Bei Kanshofen, Ostermietbing, Siraling, Braunau,

Minning (V.).
y. strictifolia Opiz. Sümpfe bei Aurolzmunster (V.).
8. tricostata Fr. Bei Peterskirchen, Andrichsfuvt, Aurolzmunster (F.).
e. chlorostachya Rehb. Bei Niederbrunn (Bitzb.).

54. Carex Goodenongliii Gay. Goodenoughs Segge. G. acuta var.
nigra L. C. vulgaris Fr. C. caespitosus aut non L. C. stoloni-
fera Hoppe, Carex polyandra Sclik. Auf nassen "Wiesen, an
Gräben u. dgl. gemein. April—Juni. Sehr veränderliche Art.

a. melaena Wimm. Im Ibmer- und Waidmoos (F.) u. s. w.
ß. juncella Fr. Am Hausruck, bei Wippenhain, im Ibmermoose (V)

am Pfenningberg und im Kirnbergerforst bei Linz (Bitzb.).
•(. turfosa Fr. Verbreitet, z. B. im Ibmermoose (F.). Andorf (Hasel-

berger), um Steyregg (Bitzb.).
o. chlorostachya Rehb. Bei Ried im Innkreis, ferners um Melirnbach,

Andrichsfurt (F.), um Lambach (Bitzb.).

55. Carex pallesccus L. Blasse Segge. Auf feuchten Wiesen und
nassen Waldplätzen durch das ganze Gebiet. Mai—Juni.

56. Carex maxima Scopoli. Grösste Segge. C. x)cndula Frh. C. aga-
staehys Erh. Auf feuchten Waldplätzen zerstreut. Um Linz am
Pfenningberg (Bitzb.), bei Kirchdorf (Dr. Schiedermayr),bei Steyr
(Brütinger), bei Weyer. Schluchten der ßana bei Koppel. Stein-
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wald bei Eeichenthal im Mühlkreise (Dr. -Dürniberger). Am Grün-
berg bei Gmunden (Dörfler). Im Innkreise um Kied, Peters-
kirchen, Hausnick bei Eberschwang (F.), bei Haag (Dörfler).
Um Andorf (Haselberger). Um Kirchberg ( P Sclnvab).Mai—Juni.

57. Carex capillaris L: Haarstielige Segge. Felsige Orte der Alpen.
Am Hohennock, am Ochsen walde bei Spital, am Lahnafelde
und der Speikwiese des Warscheneggs (Oberleitner), am grossen
und kleinen Pyrgas, am hohen Priel und am Kirchtag. Auf der
Brennerin bei Steinbach am Attersee (Haselberger). Juni—Juli.

58. Carex albaScop. Weisse Segge. C. nemorosa Sclik. An feuchten
Orten der Gebirgswälder. Durch das ganze Gebiet stellenweise.
April—Mai.

59. Carex nitida Host. Glänzende Segge. Sehr selten. Früher an
der Traun bei St. Peter und Marchtrenk. Im Stoder? Auf Kies
der Enns bei Enns (Rittberger). April—Mai.

60. Carcx jiilosa Scop. "Wimperblättrige Segge. In Laubwäldern
zerstreut. Um Linz im Zauberthal, Buchenau, Plesching (Jiitzb.)
und bei St. Magdalena u. s. w. Ferners bei Wels, Lambachj
Wimsbach, Gmunden (Dörfler). In Wäldern um Weyer, Neu-
stift, Molln, Steyr, im Stoderthale. Um Kirchdorf. Bei Passau
(Scndtner). April—Mai.

61. Carex paniceaL. Fennigfrüchtige Segge. Auf nassen, sumpfigen
Wiesen durch das ganze Gebiet gemein. Mai—Juni.

62. Carex flacca Schreb. Blaugrüne Segge. C. glauca Scop. C. rccurva
Huüs. C. limosa Leers. An feuchten, sumpfigen Orten gemein.
April—Mai.

$. erythrostachys Hoppe. Waldränder zwischen Minning und Hagenau (F.),
Pfenningbcrg und Waldränder bei Buchenau nächst Linz (llitzb.).

63. Carcx Buxbaumii Whlbg. Sehr Selten. Um Audorf (TIaselbcrgcr).
Um Egelsee bei Kirchberg (P. Schivab).

64. Carex atrata L. Schwärzliche Segge. Stoderalpen, Warschenegg,
am grossen Pyrgas, am Dachsteingebirge, Kranabitsattel, Schaf-
berg. Juni—August.

65. Carex nigra AU. Schwarze Segge. Am Hohennock (Engel), am
grossen und kleinen Priel, grossen und kleinen Pyrgas, am
Lahnafeld und der Speikwiese des Warschenegg, am Kasberg,
am Dachsteingebirge (Kerner), am Schafberg. Juli.

66. Carex limosa L. Schlammsegge. In Sümpfen selten. Um Krems-
münster im Schacher (Hochstetter). Am Traunfall (Brittingcr).
In Sümpfen zwischrn Seewalchen und Zeil am Moos. Im Inn-
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kreise im Ibmer- und Waidmoos (F) , Rödlmoos, Rudersberg-
bei Kirchberg, um Michelbeuern (P. Schivab). Mai—Juni.

67. Carex stijpina Whlbg. Niedrige Segge. C. obtusata Lilj. C. cam-
pestris Host. C. glomerata Lehr. Auf sonnigen Abhängen. Um
Linz auf der Heide (?), um Kirchschlag, bei Reichenau (Bitzb.)..
Am Pfaffenstein bei Weyer (Breitenlohner). Im Veilchenthale.
bei Windisch garsten (Oberleitner). April—Mai.

68. Carex gynöbasis Vül. Bodenblütige Segge. C. atyiestris All..
C. diversiflora Host. In den Alpen zerstreut. Um Neustift,.
Windisch garsten (Oberleitner). In der Feichtau bis zur Krumm-
holzregion des Hohennock {Engel). Am Wege von Innerstoder
zum Sckracken (Saxinger). Am Pyrhn bei Spital (Brittinger).

69. Carex Jmmilis Leyss. Niedrige Segge. C. clandestina Good. Auf
trockenen Abhängen zerstreut. Um Neustift, Windischgarsten,
bei Altpernstein, am Pröller und Georgenberg bei Micheldorf.
Am Traunstein bei Gmunden (Dörfler). Auf Hügeln um Steyr,
bei Kremsmünster (Hofstettcr). Auf Alluvium d.e*r Heide bei
Wels, um Lambach (Bitzb.). März—April.

70. Carex Dürnbergeri Mitz. Dürrnbergers Segge. Carex Jmmilis X
alba Dürn. Sehr selten. Unter den Stammeltern am Kreuzberge
bei Weyer (Dr. Dürrnberger).

71. Qarex ornithopoda W. Vogelklauenährige Segge. In lichten
Waldungen durch das Gebiet zerstreut. Um Linz am Pfenning-
berg (Ritzb.B), Kirnbergerwald, Ebelsberg, Heidewäldchen bei
Marchtrenk (Ritzb.), Wels, Lambach. Um Kremsmünster, Weyer,
Steyr, Klaus, Windischgarsteu u. s. w. Im Salzkammergute.
Im Innkreise in der Salzachau bei Wildshut und bei der Kuine

; Ihm (F.), um Kirchberg (P. Sclnuab), am Inn bei Wernstein
(Haselberger). April—Mai.

72. Carex digitata L. Fingerährige Segge. In schattigen Wäldern
durchs ganze Gebiet häufig. April—Mai.

73. Carex montana L. Bergsegge. In lichten Wäldern, auf trockenen
Heiden, mit Ausnahme des Inukreises häufig. Im Innkreise im
Wildsimter Bezirke bei Ibm (F.). Bei Pramet (Bitzb.). April—
Mai.

74. Carex montana X ericctorum Bits. Sehr selten. Beim Weingartsr-
hof nächst Linz unter den Stammeltern (Bitsb.). Mai.

75. Carex ericetomm Toll. Heidesegge. Q. ciliata W. C. montano
Leers. Auf Heiden, Sandboden, Waldrändern u. dgl. zerstreut.
Auf der Heide bei Linz, Marchtrenk, Wels (Bitzb.). Bei Radtng-
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an der Salza und um Windischgarsteo. Im Innkreise um Gerets-
berg (F.) und um Passau (Sendtner). April—Mai.

76. Carex verna Vill. Frühlingssegge. C. praecox Icyn. C. filiformis
Leers. C. stolonifera Ehrh. G. mollis Host. An trockenen Triften,
Eainen, in Wäldern häufig. März—April.

77. Carex longifolia Host. Langblättrige Segge. C.polyorhiza Whlbg.
C. umbrosa Hoppe. In schattigen Laubwäldern sehr zerstreut.
Pöstlingberg, Pfenniugberg, Kirnberg bei Linz. Am Wege von
Flieseneck nach Allharting. Um Steyr, in Stoder. Im Innkreise
um Passan {Sendtner), an der Salzachleithen bei Eiferding nächst
Wildshut (F.), bei Kirchberg (P. Schwab). Mai.

78. Carex pilulifera L. Pillentragende Segge. C. filiformis PolL
C, decnnibens Ehrh. Auf Heiden, Waldlichtungen durchs ganze
Gebiet verbreitet. April—Mau

79. Carex tomentosa L. Filzfrüchtige Segge. C. sphaerocarpa Ehrh.
•Auf Moorwiesen, schattigen Waldstellen sehr zerstreut. Um Linz
im Kirnbergerwalde, am Traunausflusse bei Zizlau (Dr. Dürrn-
berger), am Pfenningberge (Bitzb.). Zahlreich um Kremsmünster
(Hof"stetter), Hall, Steyr u. s. w. Im Innkreise bei Eberschwang
und im Ibmermoose (F.). Mai—Juni.

2. Elyna Sclirad. Nacktrietgras.

80. Elyna spicata Schrad. Aehrentragendes Nacktrietgras. Kobresia
scirpina W. Carex myosuroides Vill. C. BellardiÄll. C. herma-
phrodita Gmel. C. Dufonrii Lepcyr. Hochalpenpflanze. Am
grossen Priel (Langeder), am Dachsteingebirge (Kerner).
Juni—August. ,

3. Kobresia W. Schuppenriet.

81. Kobresia caricinaW. Seggenartige Kobresia. Elyna caricinaDfl.
Schoenns monoicus Engl. Carex mirabilis Host. C. hybrida Schier.
C. tripartita All. Hochalpenpflanze. Am grossen Pyrgas (Brittinger).
Auf dem Lahnafelde, der Speikwiese und dem Warschenegg
(Oberleitner), Klinserscharte am hohen Priel (Dr. Dilrrnberger).
Juli—August.

4. Cyperus Tournefort. Cypergras.

82- Cyperus flavescens L. Gelbliches Cypergras. Picrctis flavesccns
Behb. Auf nassem Sand-, Lehm- und Torfboden zerstreut. Um
Linz am Leistenhof, Donauauen bei der Sehiffswerfte und Steyregg.
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Um Baumgartenberg, Waldhausen. Häufig bei Windischgarsten,
um Kirchdorf, Kremsmünster, Mondsee u. s.w. Im Innkreise bei
Wildshut, im Waidmoos (F.) bei Eberschwang (Bitzb), Ibmer-
moos beim Weichsee (Haselberger), bei Mattsee. (P. Schwab).
August—September.

83. Cypcrus fiiscus L. Schwärzliches C}fpergras. Auf nassem, sum-
pfigem Boden sehr zerstreut. Augräben und Wiesen längs der
Donau. Um Enns, Baumgartenberg, Traunauen bei Kleinmünchen,
Wels, Lambach. In Lochen, um Aistersheim (Keck). Um Krems-
münster, Steyr. Wiudischgarsten, Mondsee u. s. w. Im Innkreise

/be i Wildshut (F.), Eiferdiug (V.J.), im Waidmoose (F.), um
Kirchberg, (P. Schivab). Um Andorf (Haselberger); bei Nieder-
brunn nächst Kied (Dörfler). August—September.

ß. virescens Hoffm. Donauauen bei Linz, Traunauen, Mondsee, Windisch-
garsten, im Stoder (Dr. Djirrnberger), Niederbrunn bei Ried (Ritzb.),
bei Wildshut (F.) und Andorf (Haselberger).

5. Schoeims L. Kopfriet.
84. Schoemis ferrugineus L. Kostbraunes Kopfriet. Chactophora fer-

ruginea Behb. Streblidia ferruginea Linie. Torfwiesen. Selten.
Um Klaus (Brittinger), bei Windischgarsten (Oberleittier). Bei
Mondsee, Ibmer- und Waidmoos (F.). April—Mai.

85. Schoenus nigricans L. Schwärzliches Kopfriet. Chaetophora nigri-
cans Kiinth. Torfwiesen sehr selten. In der Grünau (Brittinger).
Im Ibmermoose am Häretingersee (F.). Um Mattsee (P.Schwab).
April—Mai.

6. Cladium Patz Browne. Snmpfriet.
86. Cladium 3Iariscus B. Br. Deutsches Sumpfriet. Schoemis Ma-

riscus L. Cladium germanicum Schrad. An Seeufern. Selten.
Am Ufer des Höllerer-, Häretinger-, Seeleithner- und Holz-
österersees im Bezirke Wildshut (F.), Grabensee bei Mattsee.
(P. Schwab). Juli—August.

7. Rliynchospora Vahl. Moorsinise.
87. Bhynchotyora alba Vahl. Weisse Moorsimse. Schoemis albus L.

Torfbildende Pflanze. Massenhaft in allen Mooren des Gebietes,
z. B. bei Kirchschlag, Hellmousödt, Zeil am Moos, Windisch-
garsten, Ibmermoos (F.), um Mattsee (P. Schwab) u. s. w.
Juni—August.

88. Mliynclwspora fusca B.S. Braune Moorsirase. Schoemis fuscusL.
Sehr selten. Im Waidmoose gegen Moosdorf (V.)'. Juni—Juli.
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8. Eriopliorum L. Wollgras.
89. Eriphorum gracile Koch.' Schlankes Wollgras. E. triqiietrum

Hoppe. E: polystachywn var. a L. Selten. Torfmoore um Kirch-
schlag, in der Föhrau, am Luftenberg (Oberleitner), Pfenning-

• berg (Bitzb.). Bei Königswiesen (Dütclhaclicr). Um Windisch-
garsten {Oberleitner). Am Stodereck im Stoder (Dr. Dürrnberger),
bei Spital. Am Hausruck bei Marienkirchen, im Moore zwischen
Zeil am Pettenfürst und Buchkirchen, im Ibmer- und Waid-
moos (F.), um Aiidorf (Haselberger), um Kirchberg und Mattsee.
(P. Sclnvab). April—Mai.

90. Erioplionim latifoUum Hoppe. Breitblättriges Wollgras. Er. poly-
stachywn var. ß. L. E. vulgäre Pers. E. pubescens Sm. Auf
Sumpf- und Moorboden durch das ganze Gebiet. April—Mai.

ß. congestum NecJU. Hausruck und bei Buchkirchen (F.), bei Leon-
•ding (Bitzb.).-

91. Eriopilwrum angusti folium Roth. Schmalblättriges Wollgras.
Er. polystaehyum L. E. gracile E. JB. An denselben Standorten
wie das vorige durch das ganze Gebiet. April—Mai.

92. Erioplionim vaginatum L. Scheidiges Wollgras. Auf Torfboden.
Zerstreut. Um Kirchschlag, in der Kunöd, Föhrau bei Hell-
monsödt. Bei Weissenbach a. W. Um Windischgarsten. Ibmer-
moos (F.), Waidmoos (F.), Moorwiesen zwischen Stadl und
Hauchsteinspitze (Haselberger). Um Kirchberg und Mattsee
(P. Schwab). April—Mai. '

93. Erioplionim Scheuchten Hoppe. Scheuchzers Wollgras. E. capi-
tatiim Host. Torfpflanze höherer Alpen. Sehr selten. Um Mond-
see (Brittinger). Im kleinen Sumpfe nächst den Gjaidsennhütten
zwischen Krippen- und Gjaidstein (Kerner). Juni—August.

94. Erioplionim alpinum L. Gebirgswollgras. Trkliophorum alpi-
num Pers. Torfwiesen, Moorgründe des Mühlkreises und der
ganzen Alpenkette, z. B. Kirchschlag, Föhrau, Aigen, Windisch-
garsten (Oberleitner), Gmunden (Dörfler), Ibmermoos (F.),
Buchkirchen (F.), Kirchberg, Mattsee (P. Schwab), Andorf
(Hasdberger). April—Mai.

9. Scirptis L. Simse.
I. Scirpidium Nees. Zartsimse.

95. Scirjms acicularis L. Nadelsimse, Hcleocharis acicularis B. Br.
Joocpis acicularis Schlei. Scirpidiuni aciculare Nccs. Auf feuchtem,
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sandigen BodeD zerstreut, doch an den einzelnen Stellen in Massen
vorkommend. An der Donau bei Linz, Steyregg (Bitzb.). Auen bei

; Enns. An der Traun ober Wels (Stubenvoll), bei Vöcklabruck
(Bitzb). Um Steyr (Sauter). Bei Aschach (Haselberger): An den
Ufern der Salzach, des Inn und der Donau, im Innkreise(K).
Juni—September.

III. Heleocharis B. Br. Sumpf riet.

• 96. Scirpus lacustris L. Sumpfsimse. Heleocharis polustris. B. Br.
In Sümpfen, Gräben, Teichen gemein. Juni—August.

97. Scirpus uniglumis L. Einspelzige Simse. Hcleocliaris uniglumis
Linie. An sumpfigen, torfigen Orten. Selten. Um Windisch-
garsten, Mondsee. Um Kied (v. Glanz). Ibmermoos (F.), um
Andorf (Haselberger). Juni—August.

98. Scirpus ovatus Both. Eiförmige Simse. Heleocharis ovata B. Br.
An stehenden Gewässern zerstreut. Um Linz bei der Schiffs-
werfte, Plesching (Bitzb.), am Luftenberg, Teichränder bei Frei-
stadt. Um Steyr (Brittinger). Bei Kammer am Attersee. Um
Aistersheim(Keck). Graben derWildshuterau (F.). Altschwend
bei Raab: Schwarzberg (Haselberger). Juli—August.

IV. Limnoclaloe P. d. B. Phulsimse.

99. Scirxms caespitosus L. Rasensimse. Limnocldoe caespitosa Bchb.
Baeothryon cnespitosum Nces. Heleocharis caespitosa Lli. Scirpus
Baeothryon Timm. In Torfmooren und Moorbrüchen. In den
Alpen und Voralpeu, z.B. bei Spital am Pyrhn (Brittinger);
am Dachsteingebirge (Kerner), amBlöckensteinfilze (Sendtner),
um Leonfelden (Bitzb.), um Ibmermoos in zahlreichen Rasen (V.).
Mai—Juni.

100. Schyms paueiflorus Ligthf. Armblüthige Simse. Limnochlo'e
pauciflora Wimm. Scirjms Baeothryon Erh. Baeothryon Halleri
j \ r . v. L. In Sümpfen zerstreut. Um Kirchschlag (Bitsb.). Bei
Wels. Um Windischgarsten. An nassen Orten an der Mueth-
ling (Oberleitner). Am Schmiedbache in der Rossleiten im
Hinterstoder (Dr. Dürrnberger). Im Ibmermoore (F.). Juni —
Juli.

V. Blysmus Panzer Quellriet.

101. Scirpus compressus Fers. Zusammengedrückte Simse. Scirpus
caricis Betz. Sclwenus compressus L. Carex uliginosa L.,
Blysmus compressus Panzer. Auf Sumpfwiesen durch das
ganze Gebiet. Juni—Juli.
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VI. Isolepis R. Br. (z. Th.) Zartriet.

102. Scirpus setaceus L. Borstenförmige Simse. Isolepis sctarea
jR. Br. An Ufern, Gräben u. s. w., Donauauen bei Linz, Auen
bei Enns. Bei "Wels (Schiedermayr). Um Larnbach (Ritzo.). Bei
Wildshut (F.). Juli—August.

VII. Scirpis Nees. Echte Simse.

103. Scirjnis lacustris L. In stehenden und fliessenden Gewässern
gemein. Juni—Juli.

104. Scirpus Tahernae montani Gmel. Tabernaemontanns Simse.
S. glaucns Sm. Selten. Bei Ebelsberg (v. Mor); um Wels,
bei Engelszell. Juni—August.

105. Scirjms triqiieter Auct Dreikantige Simse. S. PoUichii Godr.
et Greu. S. mucronatus Voll. Sc. trigonus Roth. Helcogiton
triquetrum Rchb. An Ufern, Gräben, Sümpfen u. dgl., durch
das ganze Gebiet, mit Ausnahme des Innkreises. Juli—Sep-
tember.

106. Scirjms Diivalii Hoppe. An den Donauufern. Selten.

VIII. Bulboschoenus Arch. Knollensimse.

107. Scirpus maritimus L. Im Gebiete zerstreut. Um Kremsmünster
{Hofstetter), Steyr, Windischgarsten, Kiecl im Innkreis (F.).
Juli—August.

IX. Taphroyeton Rehb. Grabensimse.

108. Scirpus radicans SchJcr. Wurzelnde Simse. In den Auen bei
Linz. Im Ibmermoos (F.). Juni—Juli.

109. Scirpus silvaticus L. Waldsimse. Waldwiesen, Auen u. dgl.
gemein. Juni—Juli.
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